
LAN D ESVE R BAN D
Schleswig-Holsteinischer und Hamburger lmker e.V.

Landesverband Sch esyJ g-lo steinischer und Hamburger mker e V
Hamburger Straße lO9 25795 Bacl Seqeberq

Ceschäftsstelle

Hamburger Siraße l09
23795 Bad Segeberg
o4ssr lagosz+-o
0455r lgstg +
nfo@imkerschu e sh

www.imkerschule.sh

Bad Segeberg, den 3O.O1.2026

Anrneo zuR JAH RESHAUpTvERSAMMLUNG 2026

Der Vorstand beantragt die Anderung des Versicherungsverträge.
Die Delegierten mögen zwischen 2 unterschiedlichen Vertragsangeboten (siehe Anlage)
beschließen.

Begründung:
Der Vorstand des Landesverband Schleswig-Holsteinischer und Hamburger lmker e.V, hat im
August 2025 die aktuelle Statistik der letzten 5 Jahre der Versicherungsfälle begutachtet. Die
aktuelle Versicherung sieht eine maximale Versicherungssumme je Volk und besetzte Beute
von 100€ und je Ernte von 75€ vor. Dies entspricht nach Meinung des Vorstandes nicht der
reellen Schadensituation, die durch Preissteigerung höher liegt.
Die Position mit lnventar und Vorräte wurde in den letzten 5 Jahren nur 1x in Anspruch
genommen und hat in dem aktuellen Versicherungsgeschehen keine Rolle.
Der Vorstand hat zwei Angebotsmodelle mit der lmker-Global-Versicherung GAEDE &
G LAU E RDT erarbeitet, welche ei ne stärkere I nd ivid ual isierung ermög I icht.
Beschließen die Delegierten die Variante 1 mit dem Basissatz von 16€/Jahr (anstatt wie
bisher 15,71€) beträgt die Versicherungssumme 360€ (1 Volk mit Beute und Ernte wird vor
der Schleuderung) anstatt wie bisher 270€. Jedes Mitglied in unserem Landesverband hat die
Möglichkeit, noch 3 weitere Optionen zu wählen (siehe Anhang)welches eine
Versicherungssumme von 600€ (gleiche Situation) ermöglicht.
Beschließen die Delegierten die Variante 2 mit dem Basissatz von 18€/Jahr (anstatt wie
bisher 15,71€) beträgt die Versicherungssumme 450€ (1 Volk mit Beute und Ernte wird vor
der Schleuderung) anstatt wie bisher 270€. Jedes Mitglied in unserem Landesverband hat die
Möglichkeit noch 3 weitere Optionen zu wählen (siehe Anhang)welches eine
Versicherungssumme von 675€ (gleiche Situation) ermöglicht.
In beiden Varianten fällt die Position für lnventar und Vorräte weg. (1 Schadensfall in 5
Jahren). Das lnventar kann durch die freiwillige Ergänzungsversicherung mitversichert
werden.

(Ch ristian Krrlgll l.ter Vorsitzender)
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Bankverbindung: Sparkasse S üdholstein
IBAN: DE33 2305 1030 0004 0020 08BlC
NOLADE2 1 SHO

Vertreten durch:
Christian Krug ('1 . Vorsitzender)

. lnga Wulf (1. Stellvertreterin)

. Susanne Lottermoser(2. Stellvertreterin)
Silke Brütt (3. Stellvertreterin)
Maroit Meinke (Geschäftsführuno)

Vereinsregister: VR 389 SE
Registergericht: Kiel
Umsalzsteuer-ldentifi kations-
nummer: DE134856
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Anlage B
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